
Vita  |  About   
 
 
 
 

Mag. Norbert Mayerhofer, Jahrgang 1952,  

aufgewachsen in Wien und Krems/D., arbeitet in Wien und Wullersdorf.  

1968-69: Privatschüler von Prof. Adolf Frohner. Förderung durch den Bildhauer und Grafiker Prof. Heribert Rath.  

1970:  Aufnahme an die Akademie der Bildenden Künste in Wien.  

1972-74: Studium an der Famous Artists School. Portraitschule bei Prof. Sepp Gamsjäger.  

1981: Preis des Kulturamtes der Stadt Wien.  Zahlreiche Reiseskizzen.  

Seit 2005 neben freier Grafik Schwerpunkt auf Acryl-Malerei.  

Seit 2008 parallel dazu Arbeiten in Hoch- und Tiefdruck-Techniken. 

Mehr als 150 Einzel- und Gruppenausstellungen in Österreich, Deutschland, Frankreich, Italien, Polen, Slowakei, 

Tschechien,  Ungarn und US.  

Seine Werke finden sich in Galerien, Museen und Privatsammlungen.  

Mitglied der Künstler-Gruppe „ML | art“ und der Künstlervereine grenz/ART, kunstraumarcade und KNH. 

 

Mag. Norbert Mayerhofer, Austrian contemporary artist, born in 1952, lives in Vienna and Lower Austria.  

1968-69: Private studies with Prof. Adolf Frohner. Promoted by the sculpturer Prof. Heribert Rath. 

 1970:  Admittance at Vienna Academy of Fine Arts. 1972-74: Studies at Famous Artists School.  

1973:  Studies of portrait-drawing at the Gamsburg Academy with Prof. Sepp Gamsjäger. 

 1981:  1st Price of The Cultural Board of the City of Vienna.  Various art journeys. Since 2005 free graphic art-design 

with a main interest on acrylic paintings. 2007 co-founder of the art-group “ML | art” (in companionship with Micha 

Löhe) with the main target to produce conceptual artworks made by both members together (signed with “ML”).  

 Since 2008 re-awakened interests in etching and traditional relief-printing techniques. 

More than 150 Solo- and Group-Exhibitions across Europe and US.  

Artistic works in property of private and public art collections and museums.  

Member of the art-clubs  grenz/ART, kunstraumarcade und KNH. 



 
 

Über das Werk  |  About his artwork 
 
Norbert Mayerhofer war von jeher in seinen Bildwelten fest mit beiden Beinen in der Realität seiner 
Träume verankert. Einer, der seine verschlungenen Gedankennetze und Assoziationen gern auch mit 
einem Augenzwinkern reflektiert. Die sichere Beherrschung seiner Darstellungstechniken macht sein 
œuvre von modischen Richtungen unabhängig und lässt keine Berührungsängste vor Stilsprüngen 
aufkommen. Der aus Wien und Krems/Donau stammende Maler und Grafiker lässt sich in keine 
Schublade pressen. Seine eindringlichen Arbeiten berühren, egal, ob naturalistisch-gegenständlich 
oder figural-abstrahiert. Seine Fans und Sammler lieben die assoziativ-verwirrenden Anspielungen 
seiner narrationen ebenso, wie seine extrem reduzierten emotionalien. 
 
Mayerhofer arbeitet in parallelen Zyklen, die sich über viele Jahre erstrecken. 
Unbeirrt von gängigen Moden eines international überreizten Kunstmarktes unterwirft er seine 
unterschiedlichen Techniken der jeweiligen Aussage und nicht umgekehrt. 
Was sein Gesamtwerk unverkennbar macht und eint, ist sein künstlerischer Anspruch, festgefahrene 
Sehgewohnheiten zu unterlaufen und dadurch individuelle Denk- und Verhaltensmuster erkennbar 
und bewusst zu machen. Ein Anspruch, den sein Publikum schätzt und der ihm in seiner fast 50-
jährigen Künstlerkarriere schon lange Anerkennung und Auszeichnung gebracht hat.  
 
In seinen Werken entwickelt Mayerhofer gerne eine narrative, oft provokante Bildsprache. Reale 
Gegenstände und Motive löst er bewusst aus ihrem logischen Zusammenhang und setzt sie zu 
scheinbar surrealen Geschichten neu zusammen. So entstehen faszinierende und charismatische 
Bilder mit oft beklemmender, stets aber stark emotionaler Aussage, wobei es um das Erkennen 
paralleler Wirklichkeiten geht. Verfremdung als adäquate Kunstform. Der Traum als dialektischer 
Prozess. Der Betrachter sieht sich unversehens als Begleiter dieser Gralssuche.  
 
Mayerhofers artworks deal with various parallel universes and individual realities. Born out of 
cryptic associations they carry the viewers into emotional situations, in which logical laws don’t 
seem to exist.  
That’s why somebody may call his art surreal even though it’s conceptual. 
At second sight you can realize that all his imaginations have a main target: 
to break through our all-day ways of sight and feelings and to reflect it.  
The artwork as a dialectical process. 
 
Mayerhofer works in several series, which are produced parallel over the years. Some of them 
are nearly realistic. Others are extremely reduced. He likes to play with different art-styles.  
In spite of it his good style-feeling and perfection give autonomy to his opus and make it 
outstanding and easy to recognize. 
 
 
 
 

Kontakt | please contact:    Mag. Norbert Mayerhofer 
 

Atelier | studio: 
Abt Karl-Strasse 218 
A-2041 Wullersdorf (Lower Austria) 
Austria 
 
Phone:  0043 / (0)699 / 125 98 120 
E-Mail:  mayerhofer.art@gmail.com 
Web:     https://mayerhoferart.wixsite.com/norbert-mayerhofer 

http://www.grenzart.org/kuenstler.php?aid=62 
                http://service.kulturvernetzung.at/modules.php?name=Galerie&file=info&id=609 
          http://www.kulturnetz-hernals.at/index.php/mitglieder/bildende-kunst/norbert-mayerhofer/ 
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